
Zum Erstellen dieses Kos_
tens benötigen Sie im pro_
gromm InDesign nur einen
Textrohmen, den Sie über
die Textrohmenoptionen
mit dem notwendigen Ver-
sotz versehen.

r Abbildung ro.r7
Text in einem Textrahmen mit
Ve rsatzabstan d

l(onturenführende Objekte, die
den Textrahmen beruhren, und
abgerundete Ecken setzten bjs
lnDesign CS4 die Option Vrnl_
r(ALER l(ErL außer i(raft.

Mit InDesign CS5 kann der
vertil<ale l(eil u nei ngeschrän kt
eingesetzt werden.

Wer heLratet, kaww d,Le

sorgewteLLew, dLe er

r Abbildung ro.rg
Ein Spruch, der unten ausgerichtet
wurde. lst kein Versatzabstand un
ten defrniert, so ragen Unterlängen
aus dem Rahmen heraus.

Abbildung 10j9 >
Speziell bei SprLichen wird zwt
schen den Absätzen mehr Abstand
verlangt. ln Verbrndung mjt dem
VERTI(ALEN l(e tr kann dies über das
Eingabefeld Mnx. AesnrznssraN o
geregelt werden bej beiden Rah
men wurde 3 mm eingegeben.

Wer den Mund hölt,
wenn er merkt,

doss er Unrecht hot,
ist weise.

Wer den Mund hcilt,
obwohl er Recht hot,

ist verheirqiet.

Die Frou ist nicht qus

der Rippe des Mqnnes
geschof{en, sondern ous

dessen Gehirn.

Der Beweis isi einfoch: Die
Rippe hat der Mqnn noch ...

der SpRrrennuscLEtcH l<önnen und auch hier eingegeben wer_
den, was das Aufrufen der TrxrnnHnlENoploNEN somit nicht
immer erforderlich macht.

Zu den TexrRnlnnenoprjoNEN gelangen 5ie, wie bereits fur
andere Eingabewerte erwahnt, in dem il" b"i gedrücl<ter laäl_
bzw. ful-Taste auf das Symbol il klicl<en.

Abstand zum Rahmen I Mit diesen Abständen legen Sie fest, wieweit der Text jm Rahmen von der Rahmenkante entfernt liegen
soll. Diese Funktion ist nützljch, wenn Sie eine Textspalte über
einer farbigen Fläche anordnen wollen und der Textl<örper dabei
nicht die Rahmenkante berühren soll (siehe Abbildung 1O 17).

Vertil<ale Ausrichtung I Die vertikale Ausrichtung im Textrahmen
bezieht sich auf den gesamten lnhalt. Die dafür im popup_Menü
AusnrcHrrru zur Verfügung stehenden Optionen wie OBEN,
Zrrurnre nr und UNTEN sprechen fur sich. Die Option Ve nrr<nrrR
l(rrr hingegen sorgt dafur, dass alle Zeilen, unabhängig vom ein_
gestellten Zeilenabstand, auf die volle Rahmenhöhe verteilt wer_
den - abzüglich der Werte Oee N und UNTEN, die uber VERsATZ-
ABSTAND definiert wurden. Alle vier Optionen l<önnen über das
Steuerung-Bedjenfejd durch Anl<licken der dafur vorgesehenen
Buttons al<tiviert werden (siehe Abbildung.l 0.1 6) _ der vertj_
kale l(eil nennt sich dort leider noch immer är,_r.,,ro' vERT,<AL.

Eine Besonderheit des vertil<alen l(eils ist, dass in seine Berech-
nung auch bestehende Absätze im Text einbezogen werden kön_
nen. Sobald sie die option VrRrrrnre R r<ErL aktiviert haben, kön-
nen sie im Eingabefeld für Max. AB'AT'ABSTATo einen wert
erngeben, der dann zum vertikalen Zeijenabstand addiert wird
und somit den gesamten Abstand zwischen zwei Absätzen ergibt.
Beachten Sie, dass der Begriff VrRlr<ALER l(rrr der IEXTRAHMENopT
TToNEN im Steuerung_Bedienfeld Brocrsnrz vERTtKAL lautet.
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l(onturenführung ignorieren I Die Option (siehe Abbildung
10.1 5) ist zu al<tivieren, wenn sie einen Textrahmen uber eirem
auf l(onturenführung gestellten Ob.lekt platzieren wollen. Dies ist

24O I ro Texte olatzieren und bearbeiten


